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CHSTEN

Alles
wird immer moderner und

schneller, so auch die Schule.
Von der ersten Klasse an

beschäftigen sich die Kinder mit dem
Computer, und das so oft wie möglich.
Viele Leute, vor allem die Computer-
freaks, glauben, dass die Schule bald
ganz über den Computer laufen wird.
Man war dann mit den Lehrern und den
Schulkameraden vernetzt und könnte
die Schule von zu Hause aus «gemessen»

(oder eben nicht). Jene, die daran
glauben, fragen sich, ob es dann
überhaupt noch Lehrerinnen brauche, oder
ob die Informationen aus dem Internet
reichen.
Meiner Meinung nach wird es keine
totale Computerisierung der Schule
geben, denn ich glaube, dass die
Menschen zur Vernunft kommen und mer¬

ken werden, dass die «normale»
Kommunikation untereinander dadurch
gestört würde. Wenn aber die Computerisierung

Wirklichkeit wird, befürchte ich,
dass die Menschen sich total von der
Aussenwelt abschirmen und so verlernen,

mit den Mitmenschen umzugehen.
Es wäre kein Platz für Gefühle mehr
vorhanden.

Wird es je so weit kommen, dass die
Menschen sich nur noch über das Internet

unterhalten, keine Gefühle mehr
zeigen und fast nicht mehr nach draus-
sen gehen? Ich hoffe es nicht, denn
Freunde und frische Luft sowie Kommunikation

untereinander sind sehr, sehr
wichtig!
Konkrete Fragen zur Schule der Gegenwart?

Dann lies im «impuls 2000»-Teil
ab Seite 4!
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